
 

Information nach Art. 13 und Art. 14 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) bei Erhe-
bung personenbezogener Daten im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

mit den nachfolgenden Angaben möchten wir unserer Verpflichtung nach einer transparenten 
Information über die Verarbeitung Ihrer Daten, Rechtsgrundlagen, Aufbewahrungsfristen und 
mögliche Empfänger von Daten nachkommen. Weiterhin informiert Sie dieser Text über Ihre 
Rechte im Bereich des Datenschutzes. 

1. Verantwortliche/r 

Stadt Wesel – Die Bürgermeisterin 
Klever-Tor-Platz 1 
46483 Wesel 
Telefon: 0281/203-0 
Fax: 0281/203-2209 
E-Mail: poststelle@wesel.de 

2. Datenerhebende Stelle 

Stadt Wesel 
Fachbereich Zentrale Dienste 
Team 34 Rechtsservice - Wahlen 
Klever-Tor-Platz 1 
46483 Wesel 
Telefon: 0281/203-2338, -2475, -2514 
Fax: 0218/203-49750 
E-Mail: wahlen@wesel.de 

3. Datenschutzbeauftragte 

Datenschutzbeauftragte 
Klever-Tor-Platz 1 
46483 Wesel 
Telefon: 0281/203-2777 
Fax: 0281/203-49344 
E-Mail: datenschutz@wesel.de 

4. Zweck der Datenverarbeitung 

Die Datenverarbeitung dient dem Zweck der ordnungsgemäßen Durchführung der Wah-
len und Abstimmungen und dem Vollzug des Wahlrechts, dem Einsatz von Wahlhelfen-
den, insbesondere der Planung der Einsätze der Wahlhelfer*innen, Berufung der Mitglie-
der der Wahlvorstände/Briefwahlvorstände, Organisation der Geschäfte der Wahl-/Brief-
wahlvorstände und Festlegung von Wahlräumen. Die in diesem Zusammenhang zu ver-
arbeitenden personenbezogenen Daten sind zweckgebunden, das heißt, sie werden nur 
für den Zweck verwendet, für den sie erhoben worden sind. 

5. Wesentliche Rechtsgrundlagen 

Rechtsgrundlagen für die Verarbeitung personenbezogener Daten von Wahlberechtigten 
zum Zwecke ihrer Berufung zu Mitgliedern von Wahlvorständen sind: EU-Datenschutz-
Grundverordnung (DS-GVO), Datenschutzgesetz Nordrhein-Westfalen, Europawahlge-
setz, Europawahlordnung, Bundeswahlgesetz, Bundeswahlordnung, Landeswahlgesetz 
und Landeswahlordnung Nordrhein-Westfalen, Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen, 
Kommunalwahlgesetz und Kommunalwahlordnung Nordrhein-Westfalen. Insbesondere 
gelten: Art. 6 Abs. 1 lit. a), c), e) DS-GVO, § 4 Europawahlgesetz i.V.m. § 9 Abs. 4 und 5 
Bundeswahlgesetz, § 9 Abs. 4 und 5 Bundeswahlgesetz, § 11 Landeswahlgesetz Nord-
rhein-Westfalen, § 2 Kommunalwahlgesetz Nordrhein-Westfalen. 



6. Empfänger und Kategorien von Empfängern der Daten 

Zugang zu Ihren personenbezogenen Daten erhalten ausschließlich die für die Wahlen 
zuständigen Personen, die diese zur Erfüllung der gesetzlichen Pflichten benötigen sowie 
die/der Wahlvorsteher*in des Wahlvorstandes/Briefwahlvorstandes, in dem Sie eingesetzt 
sind. Teilweise bedienen wir uns zur Erfüllung unserer Aufgabe des externen Dienstleis-
ters KRZN-Kommunales Rechenzentrum Niederrhein, Friedrich-Heinrich-Allee 130, 
47475 Kamp-Lintfort, der Daten in unserem Auftrag verarbeitet.    

7. Kategorien der verarbeiteten personenbezogenen Daten 

Name, Vorname, Geburtsdatum, Anschrift, Telefonnummer, E-Mail-Adresse, Staatsange-
hörigkeit, Arbeitgeber*in, Dienstelle, Zahl der Berufungen zu einem Mitglied der Wahlvor-
stände, ausgeübte Funktion  

8. Datenquelle (ggf. öffentlich zugänglich) 

Freiwillige Angaben der betroffenen Person, andere Behörden, öffentliche Arbeitgeber*in-
nen und Dienstherren, Körperschaften und sonstige juristische Personen des öffentlichen 
Rechts 

9. Absicht Übermittlung an Drittland oder eine internationale Organisation 

Es ist nicht beabsichtigt, Ihre personenbezogenen Daten an ein Drittland oder eine inter-
nationale Organisation zu übermitteln. 

10. Dauer der Speicherung und Aufbewahrungsfristen 

Ihre personenbezogenen Daten werden solange, wie es für die oben genannten Zwecke 
erforderlich ist, oder unter Beachtung der gesetzlichen Aufbewahrungspflichten gespei-
chert. Soweit Sie der Speicherung nicht widersprochen haben, werden Ihre im Rahmen 
dieses Verfahrens erfassten personenbezogenen Daten auch für zukünftige Wahlen ver-
arbeitet. Gespeichert wird auch die Anzahl Ihrer Berufungen zu einem Mitglied eines 
Wahlvorstandes und die dabei ausgeübte Funktion. 

11. Rechte der betroffenen Person 

Betroffene Personen haben gem. den Art. 15 bis 21, 77 DS-GVO folgende Rechte, wenn 
die gesetzlichen und persönlichen Voraussetzungen erfüllt sind: 
 Recht auf Auskunft über die verarbeiteten personenbezogenen Daten 
 Recht auf Berichtigung unrichtiger Daten 
 Recht auf Löschung oder Einschränkung der Datenverarbeitung 
 Recht auf Datenübertragbarkeit 
 Recht auf Widerspruch gegen die Datenverarbeitung wegen besonderer Umstände 
 Recht auf Beschwerde an die Aufsichtsbehörde bei Datenschutzverstößen 

12. Widerrufsrecht bei Einwilligung 

Haben Sie in die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch die o. g. datener-
hebende Stelle durch eine entsprechende Erklärung eingewilligt, können Sie gem. Art. 7 
Abs. 3 DS-GVO Ihre Einwilligung jederzeit für die Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit 
der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird dadurch 
nicht berührt. 

13. Zuständige Aufsichtsbehörde 

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen 
Kavalleriestraße 2-4 
40213 Düsseldorf 
Telefon: 0211/38424-0 
Fax: 0211/38424-10 
E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de 
www.ldi.nrw.de 

14. Pflicht zur Bereitstellung der personenbezogenen Daten 

Zur Aufgabenerfüllung müssen Sie der Stadtverwaltung Wesel nur diejenigen personen-
bezogenen Daten bereitstellen, die für die Erfüllung der Aufgabe erforderlich sind. Die 
Mitglieder der Wahlvorstände üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus. 


